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Bezirksliga Herren Süd

FC Schüttorf 09 : Spvgg. Brandlecht-Hestrup 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

9:6-Erfolg für Spvgg. Brandlecht-Hestrup beim FC Schüttorf 
09

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Achim Feldkamp nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste Spvgg. Brandlecht-Hestrup im Match der Bezirksliga Herren
Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam FC Schüttorf 09, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Markus Oldekamp, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:
9.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Veenhuis / Oldekamp konnten Wagemaker / Engler
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Reckzügel / Rehers und Lampe / Lampe, die Reckzügel /
Rehers letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Barchanowitz / Engler
holten danach mit einem 3:1 gegen Pertsch / Feldkamp einen Punkt für ihr Team. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nur einen Satz verlor Thomas Reckzügel bei
seinem Sieg gegen Hendrik Lampen und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwar
brachte Kai Veenhuis Frank Wagemaker phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Frank Wagemaker mit 3:1 durch. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christian Engler in der Partie
gegen Steven Pertsch. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Pertsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Ohne Satzgewinn für Detlef Barchanowitz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus
Oldekamp. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von Raphael Engler
gegen Achim Feldkamp nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 11:6, 12:10 nicht
verloren. Lange dagegenhalten konnte Stephan Rehers beim 2:3 gegen Jannik Lampen, der im
Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Rehers dennoch im
5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Thomas Reckzügel verpasste es mit
einem 6:11, 9:11, 11:9, 6:11 gegen Kai Veenhuis, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Frank Wagemaker bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Hendrik
Lampen dann doch niedergerungen worden. Beim folgenden 0:3 gegen Markus Oldekamp fand
Christian Engler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Detlef
Barchanowitz gegen Steven Pertsch und gab dabei nur einen Satz ab. Einen Erfolg verpasste
nachfolgend Raphael Engler beim 11:13, 3:11, 11:6, 6:11 gegen Jannik Lampen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stephan Rehers bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Achim Feldkamp. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der FC Schüttorf 09 nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten auf,
während Spvgg. Brandlecht-Hestrup vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2023 gegen den SV
Olympia Laxten II ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Schüttorf 09
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen.

 Statistik:
 FC Schüttorf 09

Doppel: Wagemaker / Engler 0:1, Reckzügel / Rehers 1:0, Barchanowitz / Engler 1:0 
Einzel: T. Reckzügel 1:1, F. Wagemaker 1:1, C. Engler 0:2, D. Barchanowitz 1:1, R. Engler 1:1, S.
Rehers 0:2 

 Spvgg. Brandlecht-Hestrup
Doppel: Lampen / Lampen 0:1, Veenhuis / Oldekamp 1:0, Pertsch / Feldkamp 0:1 
Einzel: K. Veenhuis 1:1, H. Lampen 1:1, M. Oldekamp 2:0, S. Pertsch 1:1, J. Lampen 2:0, A.
Feldkamp 1:1


